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Gestreckter Saalbau aus Feldstein, wohl 2. H. 14. Jh. Neugotischer

Westturm mit schwerem Aufsatz aus Backstein und Feldstein, um 1900.

Gleichzeitig Veränderung der Schiffsfenster. Auf der Südseite zwei gotische

Portale mit gestuftem Feldsteingewände und Backsteinbogen mit

Läuferschicht, das westl. zugesetzt, ebenso die drei hohen

Spitzbogenfenster in der Ostwand. Die schweren Stützpfeiler nachträglich.

Innen Flachdecke auf Mittelstütze; Westempore. – Barocker Kanzelkorb mit

ionischen Säulchen.

